
In alten Märchen und Balladen aus Irland,
Schottland und der Bretagne ist der Tod ein
Vertrauter und die Grenze zwischen dieser
und der nächsten Welt noch durchlässig.
Vin de Paris singen und erzählen von Liebe,
Leid und den Schatten, die das Jenseits ins
helle Leben wirft.


